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conſecrirten Kirchen ſich finden (d December 1875) Es
iſt darum uUnſtatthaft, ſie In Kirchen anzubringen, die bloß benedieirt
ſind, oder Iun ſolchen, deren Conſecration zweifelhaft üſt; eun
die Conſecration zwar Er die Kreuze aber aus irgend einem un
bekannten Grunde Iim Quſe der Zeit entfernt der bei einer Aus⸗
malung der Kirche übertüncht worden wären, könnten ſie den
vorſchriftsmäßigen und paſſenden Stellen wieder angebracht werden

31 Auguſt 1867
An der oberſten Stelle der Kreuze, nicht n der Mitte iſt

der Arm für die erze befeſtigen. Die Rubrik des Pontificale
ſagt nämlich ausdrücklich: CPU cujuslibet crueis Ur

clavus. CUI affigatur andela
Dieſe zwo Kerzen müſſen während des Actes der Ein  —

weihung brennen (Rubricae Pontif. Rom.) und NI V  ahres  2
tage der Conſecration, als auch jenem Tage angezündet werden,
auf welchen viellei das Offieium de dediéatione ver werdenmuß (S Februar

Paſtoralfall aus der Militärſeelſorge.) Ein
höherer Officier wurde todeskrank Ungerufen geht ihm ein Militär
kaplan, ihn verſehen, wird aber nich vorgelaſſen
ſtirbt der Officier. Der Ordonnanzſoldat bekommt den uftrag, den
erſten beſten Militärkaplan blen Zufälliger Weiſe rif den⸗
ſelben Hauſe 0 der Tags vorher zurückgewieſen worden war
Auf die rage, ob der Officier noch Am Leben ſei. antwortete der
Soldat ſei ſchon todt 7 Zum Todten gehe ich nicht in
widerte der Kaplan und e Hauſe

en  2 nun die rage Hat recht 9handelt oder nicht?
Als Seelſorger ha ETL NI Tag vorher wirklich ſeinen Eifer

den Tag gelegt; ade nUr, daß Eu nicht bis zUm Kranken vor⸗
gedrungen iſt Als Militärkaplan hat In das Reglement
gefehlt. Seine Sache Qre S geweſen, ſobald * ämtli gerufen
wurde, dem Auftrag olgen, ohne den Ordonnanz⸗Soldaten 3u
fragen Der Soldat hnehin nicht competent, den Sterbefall des
Officiers 3 conſtatiren. 98 war Sache des Arztes oder des Todten
béſchau-Amtes. Es wurde alſo ein Diſciplinar⸗Verfahren
ühn eingeleitet und wurde zur Strafe verſetzt

Krakau Canonicus Dir Krukowski.
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